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Der Luftdruck 719'23 mm war tief und stand 1-34 mm unter
normal. I n den Extremen schwankte derselbe vom Maximum 731-3 mm
am 24. März und dem Minimum 706-3 mm am 9. April und 9. März,
so daß die Amplitude 31mm betrug. Die Lu f t war me des Frühlings
8-66« 0. überragte die normale um 058° 0. Die höchste Frühlings-
wärme 256" (ü. fällt auf den 31. Mai, dagegen die größte Kälte
—11-7" 0. den 7. März trifft, was einer Variation in den Extremen
von 36-3" (̂ . entspricht. Die Eismänner gingen im heurigen Mai ganz
spurlos vorüber, es gab keinen Nachtfrost. Der Mai war überhaupt
diesmal ein wahrer Wonnemonat uud hatte eiue sehr hohe Mittelwarme.

Der Dunstdruck betrug im Mittel 6-3 mm; und die Lu f t -
feuchtigkeit 74'4"/„ der Sättigung, war um 05"/^ unter der
normalen. Die Bewölkung 5-5 übertraf die normale um 0-5. Der
Wind blies vornemlich aus NN. Der summarische Niederschlag
ergab 179'9 mm, d. i. um 28'8 mm zu wenig und der größte Nieder-
schlag in 24 Stunden 41'6mm fiel am 26. April. Es gab unter den
92 Frühlingstagen 287, heitere, 337, halbheitere und 39°/„ trübe.
32 Tage hatten Niederschlag, davon 10 Tage Schnee, aber keiner Hagel.

Es gab fünf Gewitter und sieben Sturmtage. Der Ozongehalt
der Luft betrug im Mittel 5-8, d. i. um 2-6 weniger als normal. Der
mittlere Stand des Grundwaf fe rsp iege ls hatte nnr 437-220 m
Seehöhe. Der normale Stand für das Frühjahr wäre 437'803m;
also stand das Grundwasser um 0-583 m unter dem normalen Nivean.
Die magnetische Declination betrug im Mittel 10" 7-2'. Die Soune
schien durch 487 6 Stunden, d. i. die Sonnenscheindauer betrug 38'5"/(,
der Tageslänge mit einer Intensität von 2-3. Die Höhe des Schnees,
welcher im Frühlinge fiel, erreichte nur mehr die Höhe von 87 mm.
Am 4. Mai hatten wir das erste Gewitter aus 8N nnd schwachen
Regen. Am 12. Mai war die Temperatur des Wörtherseewassers
bereits auf die Höhe von I6'9" 0. gestiegen. I'

Vermehrung der Sammlungen des naturhistorischen Landes-
Museums.

Fortsetzung des Verzeichnisses in Nr. 1 nnd 2 der „!5armthia" 1889.
Es übergaben:

a) F ü r das zoologische Cab ine t :
Herr Forstverwalter Hey in Sonnegg ein Wiesel und eine

Neiherente
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Herr August Graf zu Le in inge n-Westerburg einen

Herr R. K r o n i g in Sissek einen Amering und einen Sperling,
beide mit abnormer Färbung des Gefieders.

Herr P l a p p a r t i u Pitzelstetten einen Haushahn mit vier Füßen.
Herr Alexander Hauger , k. k. Marine Commifsariats-Adjunct

in Pola, ein Stepftenhuhn (s^i-i-kl^ws pai'aäoxus Illi^e,!-), eine Lach-
möve (I^ai'us i'iäiduuäus 1^), neun Tigerfinken (?^ts1ill aiuanäava
1 .̂, ^,lQ»näina punewiata) nnd eine Goldamsel.

Herr Dr. Ernst Ritter v. Edl mann einen großen Säger
(N6i'tz-u8 insrß-5M8sr 1 .̂ Z ) im Prachtkleide.

Herr Güterverwalter Robert Zdarek in Paternion den Stimm-
apparat (präparirt) der Schellente (lülan^ula Alluvion 1̂ .).

Herr Präparator Z i f f e re r einen Albino eines Eichelhähers
iaQäarius 1 .̂ var. variu8 I^auiLl. ^>).

Herr Kaufmann O h r f a n d l zwei Spießenten Z und ^>.
Herr I . Schafchl in Buchfcheiden eine Elster.
Herr Professor Dr. Ha r tmann einen Häsling (8^u».1iu8

soi^. aus dem Osfiachersee.
Herr Dr. Alois Varon I a b o r n e g g eine Krabbe und einen

Schnppenflosfer von Pernambuco und zehu Flachfische, Brachsen u. dgl.
von Santos.

Herr Dr. Varon Longo eine glatte Natter

Herr Guglielmo Zey in Zara einen Meeresschwamm.

d) Fü r die M i n e r a l i e n - und geologische Sammlung:
Herr Bergrath Seeland einen Beauxit (Wocheinit) von Rud-

niöa-Verh bei Althammer in Krain, einen Erbsenstein aus dem Mörtel
im Schutte des Zollamtes gefunden, eine Kohle von Fohnsdorf, einen
Baumstamm iu longitudinaler nnd transversaler Faltung, Coniferen-
zapfen mit Samen aus Nesteru des Lignites und Pflunzenreste aus
dem Hangenden des Lignites von Lankowitz in Steiermark.

Herr Berghauptmann Ritter v. K i r nbaue r in Graz einen
Dolomit auf Rhodochrosit und Quarz von Kapnik.

Herr Oberbergverwalter Pleschutznigg ein Stück in Kohle
verwandeltes Grubenholz vom Fleischerstollen in Hüttenberg.

Herr Oberbergrath I . Gleich einen Lignit vom Braunkohlen-
bergbau Wöllan im Schallthal (auf einer Seite polirt), drei Stück
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zu Zeits erzeugte Vriquetts aus Wöllaner Lignit und 32 Arten Petre-
facten der Eocän-Formation von Siverich am Monte Promina in
Dalmatien nebst Pflanzenabdrücken und Gesteinsproben.

Herr Bezirksrichter Schubert in Friesach einen Forcherit von
Knittelfeld.

Herr Leopold Baron May in Tarvis Pflanzenabdrücke aus den
Raiblerfchichten, darunter Voit^ia H^uLri und N<^ui86tits8 arsnacouL.

Herr Professor Vrunlechner eine Hornblende (Strahlstein)
von Reißegg, einen Knpfer- und Schwefelkies von Klausen, einen
Galenit von Klausen im Radelgraben und einen Wagmrit vom Höll-
graben bei Werfen in Salzburg.

Herr Oberbergcommisfär Dr. G a t t n a r mehrere Stücke Blei-
glanz mit Kupfer- uud Schwefelkies vom Bergbau Trebesing im
Radelgraben.

Herr Professor Reiner Gesteine und Concretionen aus der
Neogenformation von Fifchau bei Wiener-Neustadt.

«) F ü r d ie B i b l i o t h e k .
Die kärntnerifche Handels- und Gewerbekammer den

statistischen Bericht über die volkswirtschaftlichen Zustände Kärntens
in den Jahren 1879 bis 1887.

Herr Dechant Dav. Pach er in Obervellach das Werk: „I^iunaoli
6utoui0i0AiL8,". Zeitschrift, herausgegeben von dem Entomologischen
Verein in Stettin, acht Bände, und die von I . B. Keller gewidmete
Broschüre: „Rosen des Hochgesenkes" vor Dr. E. Formänek.

Herr I . Hann , Director der k. k. Centralanstalt für Meteoro-
logie und Erdmagnetismus in Wien, Separatabdrücke seiner Abhand-
lungen „Untersuchungen über die tägliche Oscillation des Barometers",
„Resultate der meteorologische Beobachtungen der französischen Polar-
Expedition 1882/83 am Cap Horn", „Ueber die Luftfeuchtigkeit als
klimatischer Factor" und „Bericht über die Fortschritte der geographi-
schen Meteorologie".

Herr Professor C. Prohaska in Graz seine „Gewitterbeob-
achtnngen in Steiermark, Kärnten und Overtrain pro l888".

Herr Hofrath Dr. Friedrich S imony in Wien die, erste
Lieferung seines Prachtwerkes „Das Dachsteingebiet".

Die österr.-alpine M o n t a n g ese llsch a f t in Wien fpendete
ferner: Ein Bild des Hüttenberger Erzberges, eine geologische Karte
von Kärnten, eine bergmännische Karte von Kärnten, einen Kasten nut
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Torf- und Graphitmustern, ein Modell des Hüttenberger Erzberges,
eine Eiseublüte, einen Kasten mit Erzstufen des Hüttenberger Erzberges,
ein Modell der Werksanlagen in Wetzmanu.

Mittheilungen aus dem Geschichtsvereine.
Fortsetzung des Verzeichnisses der Geschenke.

Ihre kaif. Hoheit Erzherzogin S t e p h a n i e ein werthvolles
Aquarellgemälde in Goldrahmeu aus dem Studirzimmer des ver-
ewigten Kronprinzen, darstellend den heil. Jakob zu Pferde, eiue Copie
von dem Maler Göstl nach dem großen Oelgemälde des Giovanni
Vattista Tieftolo in der Kirche Saute Eustachio in Venedig.

Herr Baron S e e n u ß in Hallegg zwei Oelgemälde, Jugend-
arbeiten des Bildhauers Gaffer und zwei Silhouetten uuter Glas.

Herr Schuliuspector G r i t f c h a c h e r verschiedene bei dem Bane
der Friedhofmauer iu Greifenburg gefundene Eisengegenstände, darunter
eine Lanzenspitze und ein Mesferchen.

Herr Ritter v. H a u e r einen fchön ornamentirteu Ofenkachel
aus Wolfsberg.

Herr Bergrath Ritter v. H i l l i n g e r einen im Freudeuberger
Torfmoor gefundenen Bronzekelt.

Herr PosteMditor W ü r m s b e r g er aus Ieistritz-Paternion
ein im Bade Obergottesfeld nächst Sachseuburg gefundenes Wasser-
leitungsrohr aus Cement.

Herr Baron G e r s he im aus Sachseuhof bei Feistritz-Pateruion
ein altes eifernes Instrument, gefunden iu dem Fahlerzbergwerke
Kirfchdorf bei Kreuzeu im Gailthale.

Herr Iohaun K h u l aus Graz eine Anzahl Münzen ans dem
17. und 18. Jahrhundert.

Herr Gottfried P u n z e n g r n b e r , Vergverwalter in Hom, zwei
Hufeisen nnd eine Römermünze aus Bronze.

Chronik.
1889.

Von Rudolf N. v. H a u e r.

3. Jänner wnrde im Kuaben-Volksschulgebäude zu Villach eiue
vou Kinderfreunden errichtete Suppenanstalt eröffnet, in welcher gleich
am ersten Tage 111 Kinder mit warmer Suppe betheilt wurden.
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